
Das Agrarrecht ist geprägt vom Grundprinzip, den leistungsfähigen Betrieb zu 

erhalten. Hierzu weicht das Agrarrecht regelmäßig von der allgemeinen 

Rechtsordnung ab. Beispiele finden sich in der Eigentums- und 

Erbrechtsordnung, im Flurbereinigungsrecht, im Straßenbaurecht, bei der 

Berechnung des Zugewinnausgleichs unter Ehegatten bei land- und 

forstwirtschaftlichen Betrieben oder bei der Pflichtteilsberechnung nach dem 

Ertragswert bei Vererbung eines "Landguts". Diese Abweichungen dienen 

nicht dem privatwirtschaftlichen Interesse bestimmter bäuerlicher Kreise. Wie 

das Bundesverfassungsgericht mehrfach entschieden hat, ist die Abweichung 

vielmehr durch das öffentliche Interesse an der Erhaltung leistungsfähiger 

Betriebe in bäuerlichen Familien begründet.  

Die Tagung soll zur Klärung der Reichweite und der Grenze dieses Prinzips 

dienen. Zugleich soll sie konkrete Fragestellungen aus der Praxis aufgreifen 

und den weiteren Austausch zwischen Praxis und Wissenschaft fördern. 

Um eine Anmeldung bis zum 01.11.2012 an die Kontaktadresse (gerne auch 

per email) wird gebeten. Die Teilnahme ist kostenfrei. 

 

Für die freundliche Unterstützung dieser Tagung danken wir der 

 

 

Landwirtschaftlichen Rentenbank 

 

 
 

Programm für Freitag, den 09. November 2012 
 

10:00 – 10:30 Begrüßung und Einführung 
 Prof. Dr. José Martinez 
 Geschäftsführender Direktor des Instituts für 

Landwirtschaftsrecht 

 
10:30 – 11:30 Der leistungsfähige Betrieb in der Agrarökonomie 

und im Recht 
 Prof. Dr. Manfred Köhne 
 Fakultät für Agrarwissenschaften, Universität Göttingen 
 
11:30 – 11:50 Kaffeepause 
 
11:50 – 12:50 Der Erhalt leistungsfähiger landwirtschaftlicher 

Betriebe als Herausforderung für 
Planfeststellungsbehörden - Möglichkeiten und 
Grenzen 
Prof. Dr. Albrecht Mährlein 

      Fachbereich Agrarwirtschaft, Fachhochschule Kiel 
 
12:50 – 14:00 Mittagspause 
 
14:00 – 15:00 Das Flurbereinigungsrecht als Instrument zur 

Erhaltung des leistungsfähigen Betriebes  
Fritjof Hans Mevert 
Vorsitzender der Spruchstelle für Flurbereinigung, Hessisches 
Landesamt für Bodenmanagement und Geoinformation 

 
15:00 – 16:00 Das landwirtschaftliche Erbrecht im Lichte des 

leistungsfähigen Betriebes   
Rechtsanwalt Dr. Bernd von Garmissen, Göttingen 

 

16.00 - 16.15 Kaffeepause 

 

16.15-17.15 Inwieweit ist der leistungsfähige Betrieb ein Leitbild 
des geltenden Agrarförderrechts? 

   Dr. Christian Busse, Bonn 

 
Förderbank für die Agrarwirtschaft 



 
 

 
 
 
 
Anfahrt: 

 

 

 
 
 
 
 
 

 

Der Schutz des leistungsfähigen  
landwirtschaftlichen Betriebes 

- Ein Grundprinzip des Agrarrechts -  
 

3. Göttinger Gespräche zum Agrarrecht 
 

 
 

Freitag, 9. November 2012 

 
Historisches Gebäude der SUB 
Georg-August-Universität 

Papendiek 14 
37073 Göttingen 

Kontaktadresse 
 
Institut für Landwirtschaftsrecht 
Juristische Fakultät  
Platz der Göttinger Sieben 6 
37073 Göttingen 
Tagungshandy: 0174 33 69 850 
Fax.: 0551/39-91268 
E-Mail: iflr@jura.uni-goettingen.de 

 

Tagungsort 
 
Historisches Gebäude der SUB  
Universität Göttingen 
Papendiek 14 
Göttingen 

 

Bahnhof Göttingen 

 

Historisches Gebäude 
der SUB, Papendiek 14  

 

Zur BAB A 7,  

Ausfahrt Göttingen 


